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Herren Kreisliga B Gr. 2

TSG Schnaitheim : TTC Königsbronn 
Samstag, 28.01.2023, 19:00 Uhr

Schilk beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der TSG Schnaitheim im
Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 gegen den TTC Königsbronn fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Öhrlich / Zimmermann machten mit Brändel / Kolak beim 11:
2, 11:8, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Moser / Maier bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Kolak / Kolb. Das musste man neidlos anerkennen. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewannen Hosemann / Schilk die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Tobias Öhrlich hatte seinen Gegner Elmar Brändel beim ungefährdeten Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Jonas Zimmermann hatte im Match gegen Sven Kolak am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Wenig später ging es beim Stand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Andreas Moser eine Niederlage in vier Sätzen gegen Fabian Moric
kassierte. Ohne Satzgewinn für Stephan Hosemann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Thorsten Kolak. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Nur einen Satz verlor dagegen Andreas Schilk beim 11:8, 11:6, 10:12, 11:3 gegen Alexander
Hartmann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Stephan Maier und Anette Kolb, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG Schnaitheim und des TTC Königsbronn in die Box.
Tobias Öhrlich machte hingegen mit Sven Kolak beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Das war ein souveräner Sieg. Nur einen Satz verlor Jonas Zimmermann bei seinem Sieg
gegen Elmar Brändel und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das folgende Einzel
zwischen Andreas Moser und Thorsten Kolak, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Keinen positiven Verlauf schien die auf
dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Stephan Hosemann gegen Fabian
Moric nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Stephan Hosemann letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Andreas Schilk beim 11:8, 8:11, 11:9, 11:5 gegen Anette Kolb doch überlegen. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für die TSG Schnaitheim nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Unterkochen III am 11.02.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TTC Königsbronn wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 04.02.2023 gegen den SV Neresheim II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSG Schnaitheim

Doppel: Öhrlich / Zimmermann 1:0, Moser / Maier 0:1, Hosemann / Schilk 1:0 
Einzel: T. Öhrlich 2:0, J. Zimmermann 2:0, A. Moser 0:2, S. Hosemann 1:1, A. Schilk 2:0, S. Maier 0:
1 

 TTC Königsbronn
Doppel: Kolak / Kolb 1:0, Brändel / Kolak 0:1, Moric / Hartmann 0:1 
Einzel: S. Kolak 0:2, E. Brändel 0:2, T. Kolak 2:0, F. Moric 1:1, A. Kolb 1:1, A. Hartmann 0:1


